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Treff & Talk

Leserforum Gesundheitsforum
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CH-9053 Teufen

E-Mail:
c.rawer@verlag-
avogel.ch

www.g-n.ch
Nachrichten,
Aktionen,
Abo-/Buch-
bestellungen,
Sachregister
1995 - 2006

Diese regelmässige Rubrik der «Ge-

sundheits-Nachrichten» beruht auf
dem Prinzip «Leser helfen Lesern».

Wir veröffentlichen schriftliche Anfra-

gen von Lesern, die bei einem Gesund-

heitsproblem um Hilfe bitten.
Andere Leserinnen und Leser, die ihre

Meinung dazu äussern möchten oder
über eigene Erfahrungen in der Be-

handlung verfügen, teilen ihr Wissen

mit - eine solidarische und praktische
Hilfe zur Selbsthilfe.
Hier ist einer für den anderen da, hilft
weiter, gibt Tipps und vermittelt gesun-
des Wissen.

Briefe an das Leserforum:
Gesundheits-Nachrichten Leserforum
Postfach 43, CH 9053 Teufen

E-Mail: info@gesundheitsforum.ch

Bei Fragen rund um das Thema «Ge-

sundheit und Naturheilkunde» oder
Auskünften zu A. Vogel-Produkten be-

rät Sie ein geschultes Expertenteam am
Telefon. Dieser Service ist für Abonnen-
ten der «A. Vogel Gesundheits-Nach-
richten» gratis. Bitte nennen Sie bei

einem Anruf ihre Kundennummer.
Nicht-Abonnenten wählen für Rat und

Auskunft in der Schweiz die Nummer
0900 028 028. In den ersten 5 Minuten

gebührenfrei, danach CHF 3.-/Min.

Anrufe an das Gesundheitsforum:
Tel. 071 335 66 00
vom Ausland: 0041 71 335 66 00

Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag
8.00 bis 12.00 und 13.30 bis 17.00 Uhr
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Leserforum-Galerie
«Kinderbilder»

Trudi Hess: Vergnügt
hinter Gittern - auf
Grossvaters Rücken

zum ersten Mal in
den Bergen.

Das Leserforum

Erfahrungsberichte

Wiederkehrende Heiserkeit
Herr G. H. aus Friedrichshafen leidet

unter Heiserkeit mit erhöhter Stimmlage
und reduzierter Stimmstärke.

Frau 0. M. aus Québec erging es ähnlich,
«bis mein behandelnder Homöopath mir

riet, Milchprodukte zu meiden, da einige
Menschen darauf mit solchen Sympto-
men reagieren.»
Herr S. H.-M. aus Berlin litt vor vielen Jah-

ren ebenfalls an Stimmlosigkeit und

machte gute Erfahrungen mit der

Behandlung mit Kalium bichromicum D4.

«Nach sieben Tagen hatte ich meine
Stimme wieder. Ein Versuch könnte sich

lohnen.»

Herr Dr. H. C. aus Emsdetten empfiehlt:
«Hals warm halten, die Raumluft darf

nicht zu trocken sein. Gurgeln mehrmals

täglich mit Salbeiblättertee (auch A.

Vogel Santasapina Bonbons lutschen). Zu

empfehlen wären zusätzlich Phlogen-

zym Filmtabletten (drei Mal täglich
zwei), eine Woche lang, danach Woben-
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zym N Tabletten (drei Mal täglich drei).
Die Ursache einer Heiserkeit muss aber

nicht unbedingt im Mundbereich liegen.
Bei Männern denke man auch an den

Verdauungstrakt oder den Genitalbereich

(z. B. Prostata).»

Hühneraugen an den Ballen
Frau G. H. aus Dorum fragt die Leser nach

Erfahrungen mit der Behandlung von

Hühneraugen an den Fussballen.

Herr Dr. med. M. D. aus Coburg empfiehlt
in diesem Fall die homöopathische
Behandlung mit Zincum valerianicum,

Senega, Apis mellifica, Oleander und

dem Organpräparat Vesica urinaria. «Glo-

buli D30, am ersten bis siebten Tag drei

Mal fünf nüchtern 15 bis 30 Minuten vor
den Mahlzeiten, ab der zweiten Woche

drei Mal fünf Kügelchen alle 7 Tage.»

(Die genannten Globuli sind erhältlich
bei Omida bzw. Staufen-Pharma).

Beinkrämpfe beim Liegen
Frau K. M. aus Vidon hat seit längerer Zeit

heftige Beinkrämpfe in Ruhelage.
Das Gesundheitsforum merkt dazu an,
dass diese Krämpfe durch zweierlei Ursa-

chen hervorgerufen werden können:
durch Probleme mit den Venen oder
durch Elektrolytmangel. Das müsste ein

Arzt abklären.
Sind die Krämpfe venenbedingt, helfen
die Anwendung von A. Vogel Aesculafor-

ce (in D: Venentropfen N) oder, wie Dr.

med. H. C. vorschlägt, Venoruton, sowie
der Rat von Frau B. L. aus Hellbühl, tags-
über Stützstrümpfe zu tragen.
Bei Elektrolytmangel helfen Kalzium plus

Magnesium. Frau T. J. aus Schänis emp-
fiehlt «ab und zu eine Magnesium-Brau-
setablette und ein Farnkrautsäckchen im

Bett auf Beinhöhe.»

Herr G. H. aus Friedrichshafen nimmt
ebenfalls Magnesium: «Ich vermeide
damit Beinkrämpfe beim morgendlichen
Aufwachen.» Frau H. V. aus Kesswil hei-
fen Dr. Schüssler Tabletten Nr. 7, Magne-
sium phosphoricum D6. «Seit ich abends

etwa eine Stunde vor dem Schlafenge-
hen, dann nochmals vor dem Einschlafen

je zwei Tabletten im Mund zergehen las-

se, haben die Krämpfe aufgehört!»

Fieberkrämpfe beim Kleinkind
Die kleine Tochter von Frau H. M. aus

Quilpue (Chile) erleidet häufig Fieber-

krämpfe. Zwei Ärzte empfehlen hier eine

homöopathische Behandlung. Dr. H. C.

aus Emsdetten rät zum homöopathi-
sehen Einzelmittel Aconitum napellus
C12. «Sofort ein Kügelchen auf die Zunge

geben. Wenn das Kind aber zu schwitzen

anfängt, kein Aconit mehr geben. Zu-

sätzlich kann man mit Viburcol N Suppo-
sitorien (ein halbes Zäpfchen) arbeiten.
Zur Stabilisierung aber würde ich Weleda

Aufbaukalk verabreichen.»(Das Gesund-

heitsforum: oder A. Vogel Urticalcin).

Hauterkrankungen
Bei Frau T. Ö. aus Ditzingen traten unver-
hofft Hautkrankheiten (Schuppenflechte
und Neurodermitis) auf.

Frau T. A. aus Arbon merkt dazu an, dass

auch bei ihr ein Dermatologe Neuroder-

mitis diagnostizierte. «Auf Anraten mei-
nes Drogisten machte ich eine Kur mit
Vitamin E. Danach waren meine Hände

wieder gesund. Also keine Neurodermi-

tis, sondern einfach eine Mangelerschei-

nung!»
Herr W. S. aus Zürich wurde bei ähnlichen

Symptomen mit Diprogenta behandelt.
«Nach relativ kurzer Zeit war ich geheilt.
Sogar die Schuppen auf der Kopfhaut,

In der Rubrik «Leserforum» veröf-
fentlichen wir persönliche Erfah-
rungsberichte. Nicht immer sind
sie in gleicher Weise auf andere
Personen anzuwenden. Beanspru-
chen Sie daher in Zweifelsfällen
stets fachlichen Rat.
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B. und E. Mahler-
Schmid: Verschwindi-
bus! Marion Leanne
zaubert mit Baum-
Stümpfen.

die ich ja nicht mit der Salbe einreiben

konnte, sind verschwunden!»

Anmerkung d. Red.: Diprogenta (von
mehreren Firmen) enthält entzündungs-
hemmendes Betamethasondipropionat
sowie die antibakterielle Substanz Gen-

tamicin. Es ist verschreibungspflichtig.

Neue Anfragen

Schweissdrüsenabszesse
Frau G. Fl. schreibt uns per E-Mail: «Seit

Juli dieses Jahres treten bei meinem
Sohn (38) in unregelmässigen Abstän-

den Abszesse in der linken Achselhöhle
auf. Es folgte eine schulmedizinische Be-

handlung mittels <Schneiden> und anti-
biotische Therapie über 15 Tage. Bei

einem Abstrich wurde ein Methicillin-
resistentes Bakterium (MRSA) nachge-

wiesen, das auch gegen das verwende-
te Antibiotikum resistent ist.

Sind dem Leserforum Erfahrungen
ausserhalb der schulmedizinischen

Behandlung bekannt?»

Warzen am Hals

Frau V. v. B. aus Hasliberg sucht Empfeh-

lungen der Leser bei folgendem Prob-

lern: «Ich bekomme am Hals immer
mehr kleine Warzen (wahrscheinlich sog.
Stielwarzen, d. Red.). Zwei sind etwas

grösser, die könnte man ja beim Arzt

wegmachen lassen. Aber bei den vielen
kleinen weiss ich mir keinen Rat. Nun

erhoffe ich mir erfolgreiche Tipps von
Betroffenen.»

Sinusitis
Frau B. M. fragt per E-Mail um Rat: «Wer

hat Erfahrungen bei Heilmethoden

gegen Sinusitis? Nachts verstopft die

Nase, so dass nur durch den Mund geat-
met werden kann.»

Beginnender grauer Star
Herr I. P. aus Zollikerberg schreibt an das

Leserforum: «Der graue Star kann ja
eventuell auch auf mangelhaften Stoff-

Wechsel zurückzuführen sein. Kann mir

bezüglich Ernährungsumstellung jemand
einen Rat geben?»
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Das A.Vogel Gesundheitsforum

Neulich wandte sich eine Anruferin mit
immer wiederkehrenden Mundschleim-

hautproblemen an uns und erhoffte sich

Hilfe aus dem Erfahrungs- und Heilmit-
telschatz von Alfred Vogel.
In unserem Gespräch klärten wir mit-
einander die möglichen Ursachen, z. B.

eine eventuelle Grunderkrankung, eine

Allergie, die erfolgten Behandlungen bei

ihrem Zahnarzt, die Einnahme von Medi-

kamenten, ihre Essensgewohnheiten
und ihre Mundhygiene ab.

Nach einer Zahnreinigung beim Zahnarzt

hatte sie frische Baumnüsse gegessen.
Kurz darauf entzündete sich ihre Mund-
Schleimhaut und war übersät mit
schmerzhaften Aphthen. Es ist bekannt,
dass Nüsse diese Munderkrankung aus-
lösen können.

Schmerzhafte Aphthen im

Mund können auch durch

bestimmte Lebensmittel

hervorgerufen werden.

Nach erfolgreicher Behandlung durch

den Zahnarzt blieb jedoch eine Empfind-
lichkeit der Mundschleimhaut zurück.

Immer wieder traten vereinzelt kleine

Aphthen auf, die sie guälten. Eine Virus-

erkrankung war vom Arzt ausgeschlos-

sen worden, ebenso ein Vitaminmangel.
Weil sie während ihrer Erkrankung weder
frisches Obst noch Gemüse oder Salat

essen konnte, hatte die Patientin dem

zeitweise mit Vitamintabletten ent-
gegengewirkt.
Es galt nun, die schmerzhaften Sympto-
me im Mund zu lindern und für ihre

Abheilung zu sorgen. Dafür empfahl ich

der Anruferin das A. Vogel Kräuter-
Mundwasser Dentaforce. Ich hatte schon

mehrmals beobachtet, dass dieses
Mundwasser nicht nur desinfiziert und

für einen frischen Atem sorgt, sondern
darüber hinaus eine erstaunliche heilen-
de Wirkung bei entzündeten Druckstel-

len und kleinen wunden Stellen im
Mund besitzt.

Das liegt an der Kombination der Tinktu-

ren, die in ihrer Gesamtheit den Wund-

heilungsprozess beschleunigen, die

Durchblutung der entzündeten Schleim-

hautzellen fördern und ihre Zellmembra-

nen abdichten. Dafür verantwortlich sind

die Kräuter Spilanthes (Parakresse), Sal-

bei, Myrrhe und Ratanhia.

Ich empfahl der Dame, nach jeder scho-

nenden, aber intensiven Mundhygiene
den Mund mit verdünntem Dentaforce

zu spülen, ausserdem die erkrankten
Stellen mehrmals täglich mit einem Wat-

testäbchen, getränkt mit unverdünntem

Dentaforce, zu betupfen oder - je nach

Lage der Stellen - ein bis zwei Tropfen
Dentaforce auf ein wenig Watte aufzu-

tragen und für kurze Zeit einwirken zu

lassen, um eine noch intensivere Wir-

kung zu erzielen.
Schon nach einer Woche kam die Rück-

meidung, dass die wunden Stellen abge-
heilt waren. Mehrere Monate später
erfuhr ich von unserer Anruferin, dass sie

seither beschwerdefrei geblieben ist.

Ich wünsche Ihnen, lieber Leser, und

Ihnen, liebe Leserin, eine immer gute
Gesundheit. • Ingrid Langer

In dieser Rubrik
begegnen Sie
den Expertinnen
am Telefon des
Gesundheits-
forums - dieses
Mal der Apothe-
kerin Ingrid
Langer.
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4fcf/VC/u6 Gärtnern und Kochen - eine einmalige
Kurs-Kombination

lung eines Kräutersalzes und einer
Tinktur schon fast die Krönung des

Tages. August Minikus über die Schul-

tern zu schauen, war jedoch gleicher-
massen faszinierend. «Ich kann mich

nicht erinnern, je so gut gegessen zu

haben», «Wunderbar für Geniesser und

Gourmets» waren nur einige der Korn-

mentare.
«Ich bin so fasziniert von diesem Tag,
dass ich den Kurs gleich noch einmal
besuchen will» und «Danke für Euer

Herzblut. Man spürt, dass Ihr die A.

Vogel-Philosophie voll lebt» sind Aus-

sagen, die uns Freude machen und

inspirieren. Wir nehmen uns diese

Anregungen zu Herzen und sind bereits

dabei, weitere Anlässe für das Jahr

2006 zu planen. Haben wir auch Sie,

liebe GN-Leserinnen und -leser (und
vielleicht noch nicht A. Vogel AktivClub-

Mitglieder?) «gluschtig» gemacht? Uns

würde es freuen, auch Sie bald bei uns

begrüssen zu dürfen. • Remo Vetter

Wie aus dem Gour-
metkochbuch - ein
Gang aus dem Menu
des Tageskurses.

Den richtigen Dreh

zeigt August Minikus
(links).
Gemeinsam wird
letzte Hand an die
kunstvolle Verzierung
des Desserts angelegt
(rechts).

«Menschen, die gärtnern, essen meist
auch gerne gut» - so eine Teilnehmerin
des Tageskurses «Learning by doing»
am 26. September. Und so war es auch

bei den begeisterten Gästen an unse-

rem letzten Wellnesstag in diesem Jahr.

Im Teufener Schaugarten und mit dem
froh gelaunten Spitzenkoch August
Minikus vom «Römerhof» in Arbon ver-

gnügten sich Mitglieder des A. Vogel
AktivClubs sowie Leserinnen und Leser

der «Gesundheitsnachrichten» und von
«La Tavola».

Ein chinesisches Sprichwort sagt: «Was

ich gehört habe, vergesse ich. Was ich

gehört und gesehen habe, das kommt
mir bekannt vor. Was ich gehört, gese-
hen und getan habe, das weiss ich.»

Unter diesem Motto erlebten unsere
Gäste auf dem Sinnesparcours die Kräu-

ter durch Tasten, Sehen, Riechen und

Schmecken. Der Erlebnispfad informier-
te umfassend über die Tricks, mit
denen Remo und Frances Vetter ihren
wunderbaren Heilpflanzen- und Gemü-

segarten pflegen. Einige sahen in die-

sem Garten-Vormittag mit der Herstel-

Tel. (0041) (0)71 335 66 11

E-Mail: r.vetter@avogel-aktivdub.ch
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Leserbriefe Gewonnen!
GN 9/2005
Das September-Heft ist eine Offenba-

rung! Die Aufmachung gefällt mir sehr

gut, aber erst die Themen!
Ich habe aber noch ein paar Randbemer-

kungen: Orangenöl kann ja ein Allergie-
auslöser sein - wir haben mit der Schale

frischer Orangen als Raumluftverbesserer
in fenster- und lüftungslosen Toiletten
schon beste Erfahrungen gemacht.
Der Wundklee ist super! Bei einer Wan-

derung hatte ein Mitläufer Blasen zwi-
sehen den Zehen. Eine Wundkleeblüte
liess ihn wieder beschwerdefrei gehen.
Die Blasenprobleme (Leserforum, Thema

Inkontinenz, d. Red.) lassen sich mit
Preiselbeersaft ausgezeichnet regulieren.
Vielen Dank auch für den Bericht über
Bad Blumau. Als Hundertwasser-Fans

hoffen wir auf einen Urlaub dort in der

Steiermark.
I. Czamek, Vaduz

Das Sommer-Kreuzworträtsel in den

«Gesundheits-Nachrichten» vom Juni
und Juli/August stiess auch dieses Jahr

auf reges Interesse. 1626 richtige Ant-
wortkarten sind bei uns eingegangen.
Das Lösungswort - für einige Leserinnen
und Leser «zu einfach» - lautete natür-
lieh «Fuenfzig Jahre Echinaforce».

Wir danken allen, die mitgemacht
haben und gratulieren den

Gewinnerinnen und

Gewinnern, die selbst-
verständlich per Post von

uns benachrichtigt werden.

Den 1. Preis, ein Wellness-

Wochenende für zwei Personen im

Gesundheitszentrum Rikatschwen-

de, gewann Frau Claudia Godeck

aus Basel. Alle anderen können auch

unter der Internet-Adresse «www.g-n.ch»

nachschauen, ob sie zu den Glücklichen

gehören.
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